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Vi A

s End vomene Lied:

Alle Vöglein sind schon da,

Amsler, Michaud, Nicolas,
Alle Vöglein alle!

Zur Couponunterschlagungsaffäre auf dem kant. Kriegswirtschaftsamt in \;irau

Vater und Sohn

Der achtjährige Ruedi machf mit
seinem Vater einen Spaziergang. Der
aufgeweckte Bueb stellt unterwegs allerlei

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung Fr. 5. Original-Schachtel 10.

Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Straufjapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhof, Löwenstrafje 59
Posischeck VIII 16689

Fragen, die seinem Ernährer allmählich
auf die Nerven gehen: warum die Vögel
keine Haare haben, warum die Kühe
nicht fliegen können, warum die Wiesen

grün sind und vieles andere. «Bis
emol schtill mit diner ewige Frögerei»,
faucht der Vater seinen Sohn an, und
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stillschweigend trottelt der Ruedi eine

Weile hinter dem Papa her, bis es der

Bueb nicht mehr verhalten kann: «Du,

Vatter, wör's Di fuxe, wenn ich gschider
wör als Du?» ostä

Zum Ausflug und zum Aufenthalt ins

Rietbad am Säntis

Telephon Nesslau 7 31 91 Prospekte
Herzlich empfehlend: Fam. Bosshard
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